
Über die Pfeifen der Bali.

(Vorläufige Mitteilung.)

Durch grössere und beinahe systematische
Aufsammlungen Dr. Zintgraffs und des Frh. von
Steinaecker ist das Museum in den Besitz einer

reckt beträchtlichen Sammlung aus dem Bali-Lande

gelangt, jener Gegend im Hinterlande von Kamerun,
die eine Zeit lang als der künftige eigentliche und
natürliche Mittelpunkt uuserer westafrikanischen

Kolonie erschienen war, jetzt aber dem Vernehmen

nach wieder aufgegeben, bezw. ohne europäische
Aufsicht gelassen werden soll.

Unsere Bali-Sammlung wird daher — von ein

zelnen Stücken, die jetzt da und dort in Deutschland
zerstreut sind, abgesehen — voraussichtlich lange

Zeit völlig vereinzelt bleiben und bei der nun einmal

eingeleiteten Zersetzung der ursprünglichen Verhält
nisse des Bali-Landes für alle Zeiten ein wichtiges

Denkmal seiner primitiven Zustände vor dem Auf

treten der ersten Europäer bilden, wie es in gleicher
Unverfälschtheit aus derselben Gegend wird nie-

mais wie der beschafft werden können.

Eine ausführliche Veröffentlichung dieser wert
vollen Sammlung erscheint daher mehrfach er

wünscht und wird wohl in nicht allzu langer Frist

ermöglicht werden, inzwischen werden einige der
Pfeifenköpfe nebenstehend abgebildet, welche für
das Bali-Land besonders bezeichnend sind.


